
Große Schneemengen auf den Dächern stellen eine 
akute Gefahr dar – vor allem der Nassschnee, der 4 
Mal so viel wiegt wie normaler Schnee.

Was tun gegen die extreme Einsturzgefahr und 
übermäßige Belastung der Dachstruktur?

1) Schneelast verringern!

• Im Zweifelsfalle die Dächer immer von der 
Schneelast befreien – dies sollte durch Fach-
personal (wie z.B. Feuerwehr oder Dachdecker) 
erfolgen. Achten Sie vor allem auf empfindliche 
Bauteile wie Vordächer, Wintergärten, Dach-
fenster und Fotovoltaik-Anlagen.

• Den Schnee abschnittsweise und von mehre-
ren Seiten räumen, um eine einseitige Belas-
tung zu vermeiden.

2) Vorsicht vor Dachlawinen! 

• Stellen Sie Gefahrenschilder auf oder sperren 
Sie den betre�enden Bereich ab.

• Erlassen Sie ein Parkverbot in unmittelbarer 
Nähe des Dachvorsprungs.

• Schneefänger oder Schneestoppvorrichtungen 
verhindern, dass Schnee vom Dach abrutscht.

3) Regenrinnen säubern, damit das 
Schmelzwasser ablaufen kann! 

Vorgaben für den 
Gebäudeeigentümer 

Der Gebäudeeigentümer hat die Schadenminde-
rungs- bzw. Schadenverhütungspflicht: Diese 
besteht darin, das Dach rechtzeitig abzuschöpfen, 
wenn die Schneelast zu groß wird oder Dachlawi-
nen drohen.

SCHNEELAST AUF DEM DACH


